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Von links: DI Matthias Repper (GlasPro GmbH), AL Franz Riesenhuber,  
Vizebgm. Johann Rauner, DI Isabella Buschmann und DI Raimund Schuster  
(Schuster ZT GmbH), Bgm. Walter Wieseneder, LAbg. Silke Dammerer i.V. von LH 
Johanna Mikl-Leitner, Ing. Matthias Wieder und Ing. Stefan Hauer (Held & Franke)

BERGLAND I Bürgermeister Walter Wieseneder durfte beim Spatenstich 
für unser Glasfasernetz LAbg. Silke Dammerer herzlich begrüßen. 
„Ich freue mich, bei diesem zukunftsweisenden Schritt im Bereich der 
Digitalisierung dabei sein zu dürfen, gerade für die ländliche Region  
ist die Technologie des 21. Jahrhunderts wichtig. ➡ Seite 4

Z U G E S T E L L T  D U R C H  P O S T . A T    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

Bgm. Walter Wieseneder 
lud zum Empfang
Anton Bicker – 20 Jahre 
Obmann der Dorfgemeinschaft 
Wohlfahrtsbrunn – und Josef 
Sattelberger – 33 Jahre  
Obmann des Sportvereins und 
50 Funktionärsjahre – wurde  
als Dank das Ehrenzeichen  
in Silber verliehen. ➡ Seite 5

Bergland wurde  
Ökostrom-Bezirksmeister
Die Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ (eNu) kürte mit 
der Dorf- und Stadterneuerung 
(DORN) im Rahmen der Photo- 
voltaik-Liga jene Gemeinden, 
die den größten Zuwachs an 
PV-Leistung pro Einwohner  
verzeichnen konnten. ➡ Seite 4

Spatenstich für unser gemeinsames Glasfasernetz in Bergland
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Donnerstag, 23. Mai 2024 
19:30 Uhr I Nabegger „Plaikawirt“

Donnerstag, 19. September 2024 
19:30 Uhr I Familie Heinz Fitzthum jun. 

Annatsberg 6

Freitag, 8. November 2024 
19:30 Uhr I Malf Stube, Holzingerberg 1
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Zeckenschutz
Impfaktion 2024

Mit dem Frühling werden auch wieder
die Zecken aktiv. Gefährdet sind nicht
nur Menschen, die sich viel in der Natur 
bewegen, denn Zecken sind auch in 
Städten und Hausgärten zu finden.

Die Gemeinde unterstützt
die Impfung gegen FSME mit der

Übernahme der Impfgebühr.

Falls Sie sich heuer bei unserem Ge-
meindearzt Dr. Florian Hoffer impfen 

lassen, besorgen Sie sich vor dem Impf-
termin den Gutschein für die Impfgebühr 
im Gemeindeamt. Die Verrechnung der 
Impfgebühr erfolgt dann direkt an die 
Gemeinde.

bleib geschützt
hol dir deine FSME-Auffrischungsimpfung

zecken übertragen FsMe

Am 9. Juni 2024 findet die
Europawahl in Österreich statt.

Stichtag ist der 26. März 2024.
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!

Am 19. März erfolgte der Spatenstich für eines der größten Projekte der Gemeinde 
Bergland: dem flächendeckenden Ausbau des Glasfasernetzes. Alle Berglän-

derinnen und Bergländer, die es wünschen, sollen Zugang zu schnellem Internet 
bekommen. Egal ob im Berufsleben, im Schulalltag, bei Behördenwegen und natürlich 
auch in der Freizeit - eine leistungsfähige, krisenfeste Internetverbindung gehört 
ebenso zur notwendigen Infrastruktur einer Gemeinde wie Straßen, Wasserleitungen 
und Kanalnetze. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. Februar einstimmig 
den Auftrag mit einem Volumen von knapp 5,6 Millionen Euro an den Bestbieter, 
die Firma Held & Franke aus Loosdorf, vergeben. Dabei handelt es sich um keine 
unbekannte Firma, sie hat bereits in Nachbargemeinden erfolgreich Glasfaser er-
richtet. Ich wünsche uns allen eine unfallfreie Baustelle mit zufriedenen Kunden 
und Anrainern. An dieser Stelle möchte ich mich für den bisherigen Einsatz und die 
Unterstützung bedanken beim Gemeinderat, den Mitarbeitern aber auch bei allen 
verständnisvollen Grundbesitzern, deren Flächen wir für dieses Projekt in Anspruch 
nehmen.

Die vergangenen Wochen haben wir, neben Planungsarbeiten für den Glasfaser-
ausbau und den täglich anfallenden Arbeiten auch genutzt, um uns bei verdienten 
Gemeindebürgern zu bedanken. Bei einer netten Feier kamen Wegbegleiter unseres 
langjährigen Amtsleiters Amtsrat Karl Pabst zu Wort, um auf 38 Jahre Zusammen-
arbeit in der Gemeinde Bergland zurückzublicken.

Am 8. März durfte ich wieder verdiente Persönlichkeiten aus unserer Gemeinde zum 
traditionellen Bürgermeisterempfang einladen, um ihnen zu besonderen Leistun-
gen zu gratulieren. Mit dabei waren unter anderem auch der langjährige Funktionär 
des SV Petzenkirchen – Bergland Josef Sattelberger, der Kapellmeister der Markt-
musikkapelle Petzenkirchen – Bergland DI Martin Gartner und der Obmann unserer 
Musikkapelle Christian Rauner. Sie haben gemeindeübergreifend sehr viele Stun-
den für das Ehrenamt investiert, wofür ich mich auch auf diesem Wege nochmals 
herzlich bedanken möchte.

Wie nahe Freud und Leid beieinander liegen, mussten wir tags darauf schmerzlich 
erfahren, als uns die Nachricht vom überraschenden Tod einer jungen Berglände-
rin erreichte, die ihren Ehemann und drei kleine Kinder zurücklassen muss. Nach 
Schicksalsschlägen wie diesem, rücken viele Probleme und Begehrlichkeiten, mit 
denen wir uns im Alltag herumplagen, in den Hintergrund. Ich wünsche der gesam-
ten Trauerfamilie viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe Bergländerinnen und liebe Bergländer,
alles Gute für die österliche Zeit und nutzen Sie den

schönen Frühling in unserem lebenswerten Bergland!

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
    bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

Von der Dorfgemeinschaft Dürnbach
wurde ein Spendenkonto eröffnet, welches

seitens der Gemeinde unterstützt wird:
AT38 3293 9000 0008 2586

Spendenkonto Herbert Kämpf

„Ostern ist die Zeit, 
in der die Sonne wärmer scheint, die 

Blumen bunter blühen 
und die Herzen voller 
Hoffnung schlagen.“

(unbekannter Verfasser)
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Bergland Ökostrom-Bezirksmeister der PV-Liga 2023

Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) kürte mit der Dorf- und Stadt-
erneuerung (DORN) im Rahmen der Photovoltaik-Liga jene Gemeinden, die in ihrem Bezirk 
den größten Zuwachs an PV-Leistung pro Einwohner im Jahr 2023 verzeichnen konnten. 

„2023 war ein Rekordjahr für die erneuerbare Energie in Niederösterreich. Im Vorjahr wurden 
über 52.000 neue Photovoltaik-Anlagen installiert, damit waren Ende 2023 125.000 Photovoltaik-
Anlagen in Betrieb. Konkret bedeutet das, 2023 wurden so viele Photovoltaik-Anlagen errichtet, 

Von links: Herbert Greisberger (eNu-Geschäftsführer), gfGR Rene Scheuchelbauer, Vizebgm. 
Johann Rauner, gfGR Anna Scheuchelbauer, LH Stv. Stephan Pernkopf, Bgm. Walter Wieseneder, 
LAbg. Silke Dammerer, Toni Pfeffer
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wie in den letzten sechs Jahren. Damit ist Nie-
derösterreich die Ökostrom-Lokomotive Öster-
reichs“, so LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf.

Bergland erreicht fast 107 Prozent!
der Klimaziele für Gemeinden  
Der Zuwachs pro Gemeinde resultiert aus den 
installierten PV-Anlagen der Bürger:innen sowie 
der PV-Anlagen der Gemeinde. In Bergland wur-
den im Vorjahr 62 neue PV-Anlagen verzeichnet, 
somit 234. Die Leistung pro Einwohner beläuft 
sich daher auf 2,134 kWp, das bedeutet ein Plus 
von 1,061 kWp pro Einwohner. Damit erreicht die 
Gemeinde Ende des Vorjahres bereits fast 107 
Prozent der Klimaziele für Gemeinden bis 2030 
und leistet damit einen wesentlichen Beitrag im 
Rahmen des Klima- und Energiefahrplans des 
Landes Niederösterreich. 

Spatenstich für unser gemeinsames Glasfasernetz in Bergland

Nach mehr als zwei Jahren Planungszeit war es am 19. März endlich so weit.
Mit dem Spatenstich für unser gemeinsames Glasfasernetz

erfolgte der Startschuss für die erste Bauphase.

Bürgermeister Walter Wieseneder konnte zu dem kleinen Festakt in Vertretung unserer Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner unsere Abgeordnete zum NÖ Landtag Silke Dammerer 

begrüßen. Der gesamte Gemeindevorstand, einige Gemeinderäte und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Bergland waren ebenfalls anwesend. Vom ZT Büro Schuster aus Wiesel-
burg kamen DI Isabella Buschmann und DI Raimund Schuster, von der Firma GlasPro aus Randegg 
DI Matthias Repper und von der bauausführenden Firma Held & Franke Prokurist Leopold Leitner, 
Baumeister Ing. Stefan Hauer, Gruppenleiter Ing. Matthias Wieder und Hauptpolier Walter Buchart.
Bei dem kleinen Festakt bedankte sich LAbg. Silke Dammerer bei der Gemeinde Bergland, dass 
sie den Glasfaserausbau selbst in die Hand nimmt und das gesamte Gemeindegebiet ausbaut. DI 
Raimund Schuster erläuterte die Eckdaten des 5,6 Mio. schweren Projektes: 

75 km Trassenlänge, 140 km Leitungen, 280 
km Kabeln und 56 Faserverteiler. 
DI Matthias Repper, der die Gemeinde Berg-
land seit den ersten Gesprächen begleitet, 
ging auf die Besonderheiten beim Ausbau und 
den späteren Betrieb in Bergland ein. Bergland 
baut mit Unterstützung des Landes ihr eigenes 
Netz und wird als Mitglied der GEMnet Service 
auch den passiven Netzbetrieb organisieren.
Im ersten Bauabschnitt wird der POP in Berg-
land errichtet und ausgehend von dieser Ver-
mittlungsstelle wird das Netz in Bergland und 
Landfriedstetten Richtung Süden ausgebaut. 
Der weitere Ausbau in unserem Gemeinde-
gebiet wird sukzessive erfolgen, soll aber bis 
Jahresende 2025 abgeschlossen sein.
Alle Beteiligten wünschen sich eine unfallfreie 
Baustelle, die zur Zufriedenheit aller Kunden, 
Anrainer und Grundeigentümer abgearbeitet 
werden soll. u   
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High Five - Sophie Ebert, Matthias Schmutzer, Lisa Baier, 
Karl-Heinz Kicker, Julian Eckelsberger, Fabian Riedler (nicht i.B.)

Dank und Anerkennung beim Bürgermeisterempfang 2024
Bürgermeister Walter Wieseneder lud am 8. März zum Empfang in das Gemeindeamt Bergland.

Für die musikalisch festliche Umrahmung sorgte die Musikgruppe HIGH FIVE, welche auch als Ehrengäste geladen waren.
„Alle Ehrengäste haben etwas gemeinsam: durch Talent, Training, Beständigkeit und durch Freude am Tun, habt ihr unserer

Gemeinde ein Gesicht gegeben. Vielfach ohne zu fragen: was bekomme ich dafür oder was habe ich für einen Nutzen davon“, 
so die einleitenden Worte von Bürgermeister Walter Wieseneder. Für diese Leistungen wurde Dank und Anerkennung ausgesprochen.

LANDJUGEND Petzenkirchen-Bergland – Auszeichnung für die Teilnah-
me am Projektmarathon mit GOLD
VOLKSTANZGRUPPE Petzenkirchen-Bergland - Volkstanzbewerb „Auf-
tanzt und Aufgspüt“ in der Kategorie Silber ausgezeichneter Erfolg und 
Kategorie Sieg 
HIGH FIVE – eine Bergländerin und vier Bergländer –  Lisa BAIER, Fabian 
RIEDLER, Julian ECKELSBERGER, Matthias SCHMUTZER, Karl-Heinz KI-
CKER und die Ybbserin Sophie EBERT – Jubiläum 10 Jahre Bühne

Erfolgreiche Gruppen

Landjugend Petzenkirchen-Bergland, Lisa Wippel, Lukas Refenner

Volkstanzgruppe Claudia Luger, Paul Weichinger

Cornelia HANDL, Krottenthal -  10-jähriges Dienstjubiläum als Gemeinde-
bedienstete
Eva WIESENEDER, Kendl - 10-jähriges Dienstjubiläum als Kindergarten-
pädagogin und Heidi KICKER, Landfriedstetten – 10-jähriges Dienstjubi-
liäum als Kinderbetreuerin
Christine GROISSBÖCK, Wohlfahrtsbrunn - 25 Dienstjahre als Stützkraft 
und als Kinderbetreuerin, Penisonierung August 2023

Dienstjubiläen

Cornelia Handl

Heidi Kicker, Eva Wieseneder

Christine Groißböck
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Daniel BINDER, Weinzierlberg – Siege und Stockerlplätze im Laufsport
Julia MOSCHINGER, Landfriedstetten,  Jasmin und Leonie KARLINGER, 
Landfriedstetten – Spielerinnen der Damenfußballmannschaft - Herbst-
meister der Frauengruppe WEST
Thomas HANDL, Landfriedstetten - B-Lizenz Trainer Diplom – für Trainer 
im ambitionierten Jugend- und Erwachsenenfußball
Cara GANSCH, Bergland und Laura SUMMER, Landfriedstetten – erfolg-
reiche Judosportlerinnen mit hervorragenden Platzierungen bei ver-
schiedenen Meisterschaften
Marie SCHRITTWIESER, Dürnbach – Erfolgreiche Leichtathletin mit aus-
gezeichneten Platzierungen bei Landes- und Staatsmeisterschaften

Sportliche Erfolge

Daniel Binder

Leonie und Jasmin Karlinger, Julia Moschinger

Thomas Handl

Laura Summer, Cara Gansch

Marlene KICKER, Landfriedstetten – Friseurin bei Le Figaro – Landes-
lehrlingswettbewerb 2023 der Friseure Sieg im Damenbewerb bei den 
Herrenfrisuren den zweiten Platz und 2024 wieder ein zweiter Platz

Berufliche Erfolge

Marlene Kicker

Martin GARTNER, Wieselburg – Seit 20 Jahren Kapellmeister der Markt-
musikkapelle  Petzenkirchen–Bergland und Gratulation zum 50. Geburts-
tag – viele ehrenamtliche Stunden im Dienste der Musik
Christian RAUNER, Petzenkirchen – Seit 20 Jahren Obmann der Markt-
musikkapelle Petzenkirchen-Bergland und Gratulation zum 60. Geburts-
tag - viele ehrenamtliche Stunden im Dienste der Musik
Dietmar RAMHARTER, Dürnbach - Gratulation zum 60. Geburtstag – leis-
tet wertvolle Arbeit für die Gemeinschaft

Gratulationen

Martin Gartner, Christian Rauner

Dietmar Ramharter

Marie Schrittwieser
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Hannes Baier, Dürnbach – Langjährige Mitarbeit in der Wahlkommission 
der Gemeinde Bergland
Karl Gartner und Josef LEICHTFRIED, Wohlfahrtsbrunn – Essensliefe-
ranten der Aktion „Essen auf Räder“ 

Ehrenamt

Hannes Baier

Karl Gartner, Josef Leichtfried Alois Langmann

Brigitta HANDL, Bergland - seit knapp 30 Jahren Leitung von Kursen für 
Wirbelsäulengymnastik
Alois LANGMANN, Kendl – langjähriger Obmann des Stockschützenver-
eins Kendl/Bergland

Brigitta Handl

Herzl iche Gratulat ion –  Dank und Anerkennung an al le  Geehrten!

Anton BICKER, Wohlfahrtsbrunn –  20 Jahre Obmann 
der Dorfgemeinschaft Wohlfahrtsbrunn. 
Er hat sehr viel zu einem guten Miteinander im Dorf Wohl-
fahrtsbrunn beigetragen, stets besonnen und ausgleichend.  
Die Gemeinde Bergland hat in seiner Sitzung am 20. Februar 
2024 beschlossen Anton Bicker für seine langjährige Tätig-
keit als Obmann der Dorfgemeinschaft Wohlfahrtsbrunn das 
Ehrenzeichen in Silber der Gemeinde Bergland zu verleihen. 

Ehrenzeichen in Silber
Josef SATTELBERGER, Petzenkirchen – 33 Jahre Obmann des Sportverein 
SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland und 50 Funktionärsjahre. 
Er hatte als Manager immer die Finanzen im Blick, besonders beim Großprojekt 
der Errichtung des neuen Sportplatzes und im Vorjahr den Sportverein mit einem 
soliden Fundament in jüngere Hände übergeben. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Bergland hat in seiner Sitzung am 20. Februar 2024 beschlossen, Josef Sattelber-
ger für seine langjährige Tätigkeit als Obmann des Sportvereines Petzenkirchen-
Bergland das Ehrenzeichen in Silber der Gemeinde Bergland zu überreichen.
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Werde Teil des Teams der Gemeinde Bergland 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Mitarbeiterin/Mitarbeiter in der Buchhaltung 
 
Beschäftigungsausmaß:  25 Wochenstunden 
     Bereitschaft zur Mehrarbeit 
 
Aufgabengebiet: 

 Arbeiten in der Finanzbuchhaltung  
 Rechnungsprüfung, -erfassung und -weiterverarbeitung 
 Erstellung der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse 
 Vorschreibung diverser Abgaben und Gebühren 
 Unterstützung in der allgemeinen Verwaltung  

 

Anstellungserfordernisse: 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit entsprechender Berufserfahrung 
 Kenntnisse in der Bilanzbuchhaltung 
 Genauigkeit und Selbständigkeit  
 Wille zur Teamarbeit, persönliches Engagement, Flexibilität, Verschwiegenheit 
 Sehr gute EDV- Anwenderkenntnisse 
 Bereitschaft zur Ablegung der Dienstprüfung sowie Teilnahme an Weiterbildungen 
 Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst bei männlichen Bewerbungen 
 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates 

 
Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der derzeit geltenden 
Fassung, wobei sich das Gehalt an Ausbildung und Berufserfahrung orientiert. 
 
Wenn Sie dieses abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiet anspricht und Sie in unserem 
familiären Team mitarbeiten möchten, senden Sie Ihr Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf und 
Ausbildungsnachweisen an: Gemeinde Bergland z.H. Bgm. Walter Wieseneder, 3254 Bergland 1 bzw. gerne auch 
per E-Mail an bgm@bergland.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 15.04.2024 
         Mit freundlichen Grüßen 
 
 
  
              Bürgermeister Walter Wieseneder 
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Am 1. März 2024 lud die Gemeinde Bergland
zu einer feierlichen Verabschiedung

von Amtsrat Karl Pabst ins Gasthaus Plaikawirt ein. 

Viele Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter folgten dieser besonderen 
Einladung: ehemalige Gemeinderäte, aktive Gemeinderäte, die Be-

diensteten des Büros und des Bauhofes sowie das Team des Kindergar-
tens, aber auch bereits ausgeschiedene Bedienstete. Im Rahmen einer 
Interviewrunde wurden viele persönliche Dankesworte ausgesprochen. 
Ehrenbürger und Bürgermeister a.D. Franz Wieser erinnert sich an viele 
Projekte, welche gemeinsam ausgearbeitet und umgesetzt wurden. Als 
besonders in Erinnerung bleibendes Projekt erwähnte er die Wahl des 
Standortes für das neue Gemeindeamt. Als Dank für die Projektleitung 
beim Jahrhundertprojekt, dem Brunnen II überreichten Bürgermeister 
Wieseneder und Bürgermeister Engelmaier eine extra gefertigte Tafel, 
welche gemeinsam beim Brunnen II montiert wird.  
Walter Wieseneder bedankte sich am Ende der Feier im Namen aller bei 
Karl, der auch Träger des silbernen Ehrenzeichens des Landes Nieder-
österreich ist, und zitierte nochmals einen Teil der Begründung dieses 
Ansuchens: In seiner 38-jährigen Dienstzeit für die Gemeinde Bergland 
hat sich Karl Pabst durch sein umfangreiches Wissen, durch zahlreiche 
Fortbildungen und langjährige Erfahrung als profunder Kenner der Ge-
meindearbeit, mit all ihren Facetten, einen Namen weit über die Gemein-
degrenze hinaus, geschaffen. Mit Weitblick, Genauigkeit, Ausdauer, aber 
auch Sparsamkeit hat Karl viel zu dem beigetragen, das Bergland heute 
auszeichnet. Eine lebenswerte Gemeinde mit einer gesunden Mischung 
aus Betrieben, Häusern und viel Natur mit landwirtschaftlicher Nutzung. 

DANKE KARL – alles Gute für deinen wohlverdienten Ruhestand! u

Feierliche Verabschiedung von Amtsrat Karl Pabst
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Rechungsabschluss 2023
Die kommenden Projekte werden uns durchaus intensiv beschäftigen

und sollten aufgrund der Haushaltszahlen 2023 realisierbar sein.

Der Prüfungsausschuss der Gemeinde Bergland konnte in seiner Sitzung am 14. März 2024 die 
rechnerische Richtigkeit des Rechnungsabschlusses feststellen, auch seitens des Landes NÖ 

ist die Plausibilitätsprüfung positiv verlaufen und somit kann der Gemeinderat in seiner Gemein-
deratssitzung im März den Rechnungsabschluss beschließen. u

	   Jahr 2022	  Jahr 2023
Nettoergebnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  777.942 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   286.235 €
Durch Erhöhung des Anlagevermögens, steigt 
auch die AFA (Abschreibung), diese wirkt sich 
auf das Nettoergebnis aus und sollte positiv sein. 
Kumuliertes Haushaltspotential . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                1.342.167 € . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 1.881.463 €
Zeigt den Betrag den eine Gemeinde 
investieren bzw. ausgeben kann. 
Endstand liquide Mittel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                               2.586.453 € . . . . . . . . . . . . . . . .               4.039.483 €
Die vorzeitige Förderausschüttung für Glasfaser 
hat 2023 800.000 Euro betragen, ziehe ich diese ab, 
ergibt sich eine Steigerung von 653.030 Euro. 
Schuldenstand. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  643.747 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   542.205 €
Kann auch kontinuierlich gesenkt werden, 
für das Glasfaser Projekt sollen keine neuen 
Schulden aufgenommen werden, sondern 
Eigenkapital verwendet werden. 
Aktuelles Nettovermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          15.799.671 € . . . . . . . . . . . . . .               16.085.905 €
Steigendes Vermögen heißt eine höhere AFA 
(Abschreibung) und mehr Erhaltungsaufwand.  
Volkszahl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  1.918 Personen . . . . . . . . . .          1.895 Personen
Eine sinkende Volkszahl heißt auch 
Kürzungen bei den Ertragsanteilen.

Ausgaben
NÖKAS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                               549.099 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   569.387 € 
Umlage für Krankenhausanstalten und Rettungswesen.
Sozialhilfeumlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                            303.249 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   360.070 €
Ökoförderung an Gemeindebürger. . . . . . . . . . .          2021 24.300 €. . . . . . . . . . .          2022 51.300 €. . . . . . . . . . . . . .              2023 55.000 €

Einnahmen
Ertragsanteile. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  1.998.768€ . . . . . . . . . . . . . . . . .                1.898.852 €
Aufschließungsabgabe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                     219.956 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     88.827 €
Grundsteuer A. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                     28.985 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     26.665 €
Grundsteuer B. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                     177.846 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   189.050 €
Kommunalsteuer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                714.177 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     816.175 €
Kanalbenützungsgebühr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                 308.903 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   356.464 €
Wasserbezugsgebühr inkl. Nachbargemeinden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         213.875 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    253.788 €
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Bergland Zehner
125x65 mm

Motiv für Prägezange

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist am Gemeindeamt
erhältlich und kann in über 40 Betrieben

in Bergland eingelöst werden.

www.bergland.gv.at/bergland10er

Blutspende-Aktionen
in Petzenkirchen finden

ab Mai 2024 bis Oktober 2025
im Schloss Petzenkirchen statt.

Donnerstag, 9. Mai 2024
Sonntag, 18. August 2024

Samstag, 26. Oktober 2024

Der Kindergarten Petzenkirchen 
ist aufgrund von Umbau vorüber-

gehend im Gemeindehaus.

Blut spenden können Personen zwischen 
dem 18. und 70. Geburtstag, die gewis-
se gesundheitliche und gesetzlich festge-
legte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie 
einen gültigen amtlichen Lichtbildaus-
weis zur Blutspende mit.

Weitere Infos:  0800 190 190 
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Gemeinderatssitzung: Dezember und Februar

134/1

134/1
EZ 173
Heiss Johann
Königstetten 5
3254 Bergland

"Neue Siedlung"
HQ100 = 0,60 m³/s
(30 min NS)

KO4r8
D 258,46
S 257,30

2

←

1:2

←

1

KGNR 14406
KG Holzing
PG Bergland
BG Melk

1:2

Gesamtfläche
Grundablöse
rd. 3.000 m²

2

1.00

Rückhaltebecken "Neue Siedlung"

Geländeanhebung
rd. 450 m²
H = 0,10 m - 0,60 m

134/4
EZ 184
Aigner Ursula
Königstetten 32
3254 Bergland

134/4

Strang KO2r

Strang KO3r

Strang KO
2r

Strang KO4r

Strang KO1r

Strang KO
2r

DN 300

DN 600

DN 500

DN 100

Strang KO2r

Strang KO4r

KO4r7
D 256,71
S 255,07

KO4r6
D 256,18
S 254,81

20,57 m
 - DN 300 B

Strang KO4r

42,45 m - D
N 300 PVCU

Einlauf

HQ100,zu =
 600 l/s

HQ 100,ab
 = 40 l/s

134/7
EZ 205
Gemeinde Bergland -
Öffentliches Gut
Bergland 1
3254 Bergland

134/7

Neuerrichtung Schacht DN1000
mit Gerinne DN300

RS DN300
T 1,15 m

Betonschacht KO4r8
Einbau DN300 Gerinne

Grabenverrohrung  DN250 B
ABBRUCH

Rückhaltebecken
"Neue Siedlung"
Wasserfläche HQ100 = rd. 983 m²
max. Wassertiefe HQ100 = 2,50 m
Rückhaltevolumen = rd. 1.735 m³
max. Zufluss Q100, zu = rd. 600 l/s
Abfluss Q100, ab = 40 l/s
Grundfläche RHB = rd. 1.700 m²
Dammschüttvolumen Auftrag = rd. 995 m³
Dammschüttvolumen Abtrag = rd. 1.410 m³
Dammkronenlänge = rd. 66,7 m
Dammkronenbreite = 3,00 m
Dammhöhe = 4,54 m
Böschungsneigungen = 1:2

267,20

Dam
m

krone

B = 3,0 m

Zufahrtsstraße
Rückhaltebecken

Einlaufbauwerk
mit Einlaufrechen
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262.15
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253.36
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BW-
A8

Ggü

6

zukünftige
Siedlungsstraße
lt. Gemeinde

Ggü
rd. 515 m²
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❖ Adaptierung der Förderrichtlinien für Betriebe mit Lehrlinge
Im Jahre 1996 wurde ein Beschluss für die Stärkung der Betriebe mit 
Lehrlingsausbildung gefasst, diesen die Kommunalsteuer für Lehrlinge 
rückzuerstatten. Nun wurde dieser Beschluss neu definiert, dass alle 
Betriebe aus Bergland die Möglichkeit bekommen, in jedem Kalenderjahr 
die Rückerstattung der Kommunalsteuer für Lehrlinge zu beantragen. 
Dies muss für jeden Betrieb einzeln geprüft und in der darauffolgenden 
Dezember Gemeinderatssitzung behandelt werden. Die Auszahlung er-
folgt dann im ersten Quartal des darauffolgenden Jahres.

❖ Genehmigung von Förderungen
In den letzten Gemeinderatssitzungen wurden Förderungen in der Höhe 
von 10.775 Euro genehmigt, diese Summe setzt sich aus Unterstützun-
gen für unsere Vereine, aus Ansuchen diverser Hilfsorganisationen und 
Unterstützungen für Betriebe zusammen.

❖ Genehmigung einer Abtretungsvereinbarung
	 samt Schenkungsvertrages
Für einen bereits beschlossenen Teilungsplan betreffend eines Gemein-
deweges in Königstetten in der KG Holzing, musste die Abtretung der 
Mehrfläche für das öffentliche Gut mittels einer notariellen Abtretungs-
vereinbarung genehmigt werden. 

❖ Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplanänderung 
	 samt Baulandsicherungsverträge
In der Zeit vom 24. Oktober 2023 bis 5. Dezember 2023 waren folgende 
Änderungspunkte bereits zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen: 
Die neu vermessene Bundesstraße B1 im Bereich der Katastralgemein-
de Plaika und Ratzenberg sowie Korrekturen vom öffentlichen Gut in 
Kendl und Landfriedstetten. Notwendige Anpassungen betreffend der 
Verkehrsfläche im Bereich des Kindergartens sowie auch die Erweite-
rung von Bauland Wohngebiet in Bergland und Dürnbach.  In Ober- und 
Unteregging wurde die Korrektur und Erweiterung des Betriebsgebietes 
eingearbeitet. Diese Punkte wurden nun mit einer Verordnung beschlos-
sen und an das Land Niederösterreich zur Überprüfung weitergeleitet.

❖ Genehmigung und Vergabe des FTTH Bauvorhabens (Glasfaser) 
	 sowie des Angebotes der GEMnet
Bei der Ausschreibung des FTTH Bauvorhabens wurde Held & Francke 
mit einer Angebotssumme von 6,713.143,93 Euro als Billigsbieter der Auf-
trag erteilt und mittels eines Bauvertrages vergeben. Im Februar werden 
die ersten Gespräche stattfinden und im März/April beginnt dann der 
Ausbau.

❖ Genehmigung von Kaufverträgen 
	 in Bergland und Königstetten
In der Ortschaft Bergland wurde der Kaufvertrag mit der eingeräumten 
Bauverpflichtungsvereinbarung von Familie Handl und Zöchbauer / Hye 
genehmigt und in Königstetten wurde das Grundstück der Familie Rafet-
zeder mit der Genehmigung des Gemeinderates zurückgekauft.

❖ Genehmigung der Kostenschätzung 
	 für den Hochwasserschutz Königstetten 
	 sowie Vergabe der Ingenieurleistungen

Der Hangwasserschutz in Königstetten ist nun mit einer Gesamtkos-
tenschätzung von 900.000 Euro inkl. MwSt. zur Förderung eingereicht 
und soll heuer im Sommer 2024 zur Umsetzung gebracht werden. Die 
Gemeinde Bergland muss dieses Projekt vorfinanzieren und bekommt 
dann 80% der Kosten rückerstattet. Die Ingenieurleistung für die Pla-
nungs- und Bauausführungsphase wurde an die Firma IBL Ziviltechniker 
GmbH in Blindenmarkt vergeben. 

❖ Genehmigung des Kostenanteiles 
	 für eine Pumpe der Freiwilligen Feuerwehr 
	 Petzenkirchen-Bergland
Der Kostenanteil der Pumpenreparatur der Freiwilligen Feuerwehr Pet-
zenkirchen Bergland wurde mit 3365,85 Euro genehmigt.

❖ Genehmigung der Teilungspläne
 	 für die Schlussabrechnung der Umfahrung Wieselburg
Im Zusammenhang mit der Schlussvermessung der B25 – Erlauftal Straße-  
Umfahrung Wieselburg wurden diverse Teilungspläne in der KG Ratzen-
berg, KG Holzing, KG Plaika und die Übernahme einer Landestraße im 
Bereich Annafuß beschlossen und nach der Sitzung kundgemacht.

❖ Ausschreibung eines Dienstpostens 
	 für die Buchhaltung
Für die Buchhaltung wurde die Ausschreibung eines Dienstpostens mit 
25 Wochenstunden und Bereitschaft zur Mehrarbeit genehmigt, diese 
erfolgt mittels Postwurfsendung und unseren digitalen Medien. u
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NÖ Bauordnung 2014
Ende der „Amnestie-“ bzw. Übergangsbestimmungen des

§ 70 Abs. 6. Die Gemeinde Bergland möchte darauf hinweisen,
dass die Übergangsbestimmungen des § 70 Abs. 6
der NÖ Bauordnung 2014 mit Ende 2024 auslaufen.

§70 Abs. 6 NÖ Bauordnung 2014
(6) Hat ein Gebäude im Bauland ursprünglich eine Baubewilligung 
aufgewiesen, wurde von dieser jedoch vor mehr als 30 Jahren ohne 
baubehördliche Beanstandung abgewichen und kann es nicht nach § 14 
neuerlich bewilligt werden, gilt dieses Gebäude als bewilligt, wenn dies 
unter ausdrücklicher Bezugnahme auf diese Bestimmung beantragt 
wird, der Behörde die Zustimmung des Grundeigentümers (der Mehrheit 
der Miteigentümer) nachgewiesen wird und vollständige Bestandspläne 
vorgelegt werden. Die Baubehörde hat darüber einen Feststellungsbe-
scheid zu erlassen. Weiters ist § 35 Abs. 2 Z 2 auf jene Gebäude nicht 
anzuwenden, in denen aufgrund des § 71 der Bauordnung für Wien, LGBl. 
Nr. 11/1930, oder des § 108a der Bauordnung für NÖ, LGBl. Nr. 36/1883, 
Baubewilligungen auf Widerruf erteilt wurden. Bei der Erlassung eines 
Feststellungsbescheides gelten die Voraussetzungen des ersten Satzes 
sinngemäß. Dieser Absatz tritt mit 31. Dezember 2034 außer Kraft.

Sinngemäß sind laut obigem Absatz Gebäude in der Widmung 
„Bauland“ betroffen, welche vor mehr als 30 Jahren anders als 

ursprünglich bewilligt bzw. abweichend ausgeführt wurden, und 
eine neuerliche Baubewilligung wäre nach der aktuell gültigen 
Gesetzeslage der NÖ Bauordnung 2014 nicht mehr möglich. Für 
solche Gebäude kann unter Vorlage vollständiger Unterlagen der 
Gebäudebestand mit Bescheid baubehördlich festgestellt werden 
und sie gelten somit nach Ausstellung dieses Bescheides als be-
willigt. Ab 1. Jänner 2025 ist für Gebäude, die vor mehr als 30 Jah-
ren abweichend zur ursprünglichen Bewilligung ausgeführt wur-
den, die Ausstellung eines Feststellungsbescheides nicht mehr 
möglich und sie gelten als nicht bewilligt. 
Weiters hat die Baubehörde gem. § 35 Abs. 2 Z. 2 den Abbruch eines 
Bauwerks ungeachtet eines Antrages auf Baubewilligung oder einer 
Bauanzeige anzuordnen, wenn für das Bauwerk keine Baubewilligung 
(§ 23) oder Bauanzeige (§ 15) vorliegt. Dieser § ist nicht auf Gebäude 
anzuwenden, für die nach § 108a der NÖ BO 1883 eine befristete Bau-
bewilligung für vorübergehenden Bestand erteilt wurde.
Sollten Sie als Gemeindebürger davon betroffen sein, werden Sie 
gebeten, sich mit der Baubehörde in Verbindung zu setzen bzw. die 
erforderlichen Unterlagen (Bauansuchen 1-fach, Bestandsplan und 
Baubeschreibung 2-fach) bei der Baubehörde vorzulegen. Als Grund-
lage für einen Feststellungsbescheid durch die Baubehörde ist ein 
Bausachverständigengutachten erforderlich. 
Für jeden Betroffenen besteht die Möglichkeit während der Öffnungs-
zeiten am Gemeindeamt Einsicht in den Bauakt zu nehmen. Seitens 
der Baubehörde erfolgt ohne begründeten Verdacht keine Gesamt-
überprüfung der Bauakte. 

Nach mehr als zwei Jahren intensiver Planungsarbeit wurde das 
Radbasisnetz für Wieselburg fertiggestellt. 

Die Gemeinden Wieselburg, Wieselburg-Land, Bergland, Petzenkirchen, 
Steinakirchen am Forst und Wolfpassing haben an diesem Projekt ge-

arbeitet. In den kommenden Jahren sollen über 65 km neue, verkehrssi-
chere Alltagsradwege auf Grundlage der Radbasisnetzplanung Wieselburg 
entstehen. Die Netzplanungen sind ein zentraler Bestandteil der neuen 
NÖ Radwegeförderung, die seit Ende 2020 durch die Förderrichtlinien des 
Landes NÖ eingeführt wurde. Die erfolgreichen Planungen wurden offiziell 
durch das Planungsbüro Schuster ZT, das Land NÖ und das Mobilitätsma-
nagement Mostviertel der NÖ.Regional abgeschlossen. Mit dem Abschluss 
dieser Planungen steht einer Umsetzung nichts im Wege. u
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Über 65 km neue Radwege

Freizeitweg in Oberegging eröffnet

Von links: Martin, Petra, Jasmin u. Tobias Bauer, Dora Glösmann, Wolfgang 
Wirth, gfGR Ilse Lenk, Vizebgm. Johann Rauner, Bgm. Walter Wieseneder

OBEREGGING I Ein lang gewünschtes 
Projekt für die Bevölkerung von Obereg-
ging konnte im Herbst 2023 umgesetzt 
werden. Ein Freizeitweg von Oberegging 
Richtung L 6007 (Sarlinger Wald). Mög-
lich wurde die Umsetzung durch die 
Unterstützung der Grundeigentümer. 
Familie Haubenberger aus Oberegging, Familie Lasselsberger aus 
Kendl und Familie Binder aus Weinzierlberg gaben die Zustimmung 
zur Grundbenützung. Die Arbeiten wurden von der Fa. Rauner durch-
geführt. Fußgänger, Jogger, Radfahrer und viele Erholungssuchende 
freuen sich über diese Gelegenheit die Natur zu genießen.
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Am 28. Februar luden Bürgermeister Walter Wieseneder
und VizeBürgermeister Johann Rauner zum Wirtschaftsstammtisch an den 

neuen Firmensitz der Firma Illich und Elektro Hinterdorfer in Holzing 30.

Mag. Georg Gumpinger – Gumpinger Test & Consulting - hielt einen informativen 
Vortrag zum Thema „Möglichkeiten von Gewerbeleitsystemen in Bergland“ und 

regte zur Diskussion an.
Anschließend stellten die Hausherren Alexander Illich - Geschäftsführer Illich Haus-
technik & Wellness und David Hinterdorfer - Geschäftsführer der Elektro Hinterdor-
fer GmbH ihre Betriebe vor. Rund 35 Unternehmerinnen und Unternehmer waren der 
Einladung gefolgt und ließen den Abend gemütlich ausklingen. u

Wirtschaftsstammtisch in Bergland

Mein Name ist Elisabeth Binder, ich bin 38 Jahre alt,
verheiratet, Mama von drei wunderbaren Kindern
und wohne in Weinzierlberg.

Schon seit vielen Jahren beschäftige ich mit dem Sinn 
des Lebens und gehe manchmal etwas abseits der aus-

getreten Pfade. Seit der Geburt meiner Kinder hinterfrage 
ich noch viel mehr und habe begonnen verschiedenste 
Kurse zu besuchen. Mein aller erster Kurs vor 12 Jahren 
war das ILDO Körperkerzen-Seminar. Und ab den Zeitpunkt 
hatte ich immer wieder die Vision von mir und meinem ei-

genen Raum. Ich habe mich viel mit mentaler Gesundheit und der Kraft der Ge-
danken beschäftigt und so traten auch wirklich immer die richtigen Menschen 
zum richtigen Zeitpunkt in mein Leben und gaben mir wieder eine Schubser in 
die richtige Richtung.
Ich liebe es Menschen zu „fühlen“ und mit meinen Händen zu arbeiten. Für 
mich ist „FÜHLEN“ das wichtigste Element. Bei mir läuft manches vielleicht 
nicht streng nach Skript oder Plan, aber ich verlasse mich ganz stark auf mein 
Gefühl.
Ich liebe es intensive Gespräche zu führen, mich auf mein Gegenüber einzu-
lassen und ein Wegbegleiter auf dem Weg zur inneren Ruhe, Ausgeglichenheit, 
Gesundheit, Selbstliebe und noch so vielem mehr zu sein. u

„IN GUTEN HÄNDEN“ bei Elisabeth Binder

3254 Bergland I Weinzierlberg 3/2  I +43 650 580 590
elisabethbinder@hotmail.com  I  Instagram: _in_guten_haenden_

Cranio Sacral Balancing
Access Bars
Aroma Soul Touch
Körperkerzen
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Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 6. September 2023
eine neue Wasserabgabenordnung beschlossen.

Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 
wird für 1 m3 Wasser mit € 1,25 festgesetzt. 

Ablesungszeitraum: 
Entrichtung der  
Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf 
Grund einer einmaligen Ablesung im 
Kalenderjahr gemäß § 11 Abs. 1 und 2 
des NÖ Gemeindewasserleitungsge-
setzes 1978 berechnet. Der Ablesungs-
zeitraum beträgt daher zwölf Monate. 
Er beginnt am 1. Jänner und endet mit  
31. Dezember. 

Für die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebühr werden zwei Teilzahlungszeit-
räume wie folgt festgelegt: von 1. Jänner bis 30. Juni und von 1. Juli bis 31. Dezember. Die 
auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebühr wird auf die Teilzah-
lungszeiträume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzelnen Teilbeträge sind jeweils 15. Mai 
und 15. November. 

Die Abrechnung der festgesetzten Teilzahlungen, mit der auf Grund der Ablesung errechne-
ten Wasserbezugsgebühr, erfolgt im ersten Teilzahlungsraum jeden Kalenderjahres und auf-
grund dieser werden die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungsräume neu festgesetzt.

➤ Da der Ablesezeitpunkt bisher im September bzw.  Oktober erfolgt ist,
muss der Ablesezeitpunkt aufgrund der Verordnung auf das
JAHRESENDE verlegt werden!

Für die nächste Wasserbezugsgebühren-Vorschreibung 
bedeutet das Folgendes:
Wir werden die zwei Teilzahlungszeiträume für das Jahr 2024 aufgrund der letzten Was-
serzählerablesung im Jahr 2023 vorschreiben. Die nächste Ableseaufforderung werden 
wir Ende des Jahres aussenden, dieser Wasserverbrauch wird bei der ersten Vorschrei-
bung im Jahr 2025 abgerechnet. Daher ist es in diesem Jahr besonders wichtig laufend 
den Wasserzähler zu kontrollieren, ob er ordnungsgemäß funktioniert, damit es zu kei-
nen Überraschungen kommt.

➤ Die Wasserzähler werden somit auch erst Ende dieses Jahres 
bzw. Anfang nächsten Jahres ausgetauscht.

WICHTIGE INFO
Wasservorschreibungen und AblesezeitraumAm 12. Oktober 2023 wurde mit dem

Bundesgesetz über einen Zuschuss an 
die Länder zur Finanzierung einer Ge-
bührenbremse, BGBl. I Nr. 122/2023, den 
Ländern ein einmaliger Zweckzuschuss 
zur Finanzierung der Senkung von Ge-
bühren für die Benützung von Gemein-
deeinrichtungen und Gemeindeanlagen 
in Höhe von 150 Millionen Euro gewährt. 

Die Vergabe des vom Land Niederös-
terreich erhaltenen Betrages an die 

Gemeinden sowie die Weitergabe dieses 
Zweckzuschusses durch die Gemeinden 
bzw. Gemeindeverbände wird durch die 
Richtlinie für die Vergabe des Zweckzu-
schusses des Bundes für die Finanzie-
rung der Gebührenbremse der Niederös-
terreichischen Landesregierung vom 23. 
Jänner 2024 geregelt. 

Die Höhe des Zweckzuschusses
beträgt für die Gemeinde Bergland 

€ 31.692,00. 

Anders als bei der Wasserversorgung und 
der Abwasserbeseitigung sind von der 
Abfallwirtschaftsgebühr und der Abfall-
wirtschaftsabgabe (=Müllgebühren) alle 
Liegenschaften bzw. deren Eigentümer 
betroffen.

Da der GVU Melk mit der Vollziehung des 
NÖ AWG 1992 betraut wurde und insbe-
sondere auch die Vorschreibung der 
Müllgebühren durch den GVU Melk erfolgt, 
soll der GVU Melk mit der Abwicklung der 
Subventionsrichtlinien und der Auszah-
lung des Zweckzuschusses in Form einer 
Gutschrift beauftragt. Es wird beabsich-
tigt die Gutschrift bei der nächsten Vor-
schreibung der Abgaben und Gebühren zu 
berücksichtigen.

Voraussetzung dafür ist allerdings der Be-
schluss im Gemeinderat, dieser soll in der 
Gemeinderatsitzung im März beschlossen 
werden. 

Gebührenbremse 
des Landes Niederösterreich
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Am 11. Jänner fand die Wahl der Ortsbauernratsgruppen und der
Gemeindebauernratsgruppe in der Berglandhalle im Beisein von LAbg. Silke Dammerer, 

NAbg. Georg Strasser und Kammersekretär Johannes Fitzthum statt.

Gleichzeitig wurde der Rahmen genutzt um ein langjähriges, sehr aktives Bauernbundmitglied 
zum Geburtstag zu gratulieren: ÖKR Ing. Erwin Refenner feierte seinen 75. Geburtstag. Der 

Bauernbund dankte ihm für seinen langjährigen Einsatz und seine Arbeit für die Bäuerinnen und 
Bauern in der Gemeinde und im Bezirk Ybbs.
Neben interessanten Vorträgen zu aktuellen Themen auf Landes-, Bundes-, und EU-Ebene der 
Ehrengäste waren natürlich die Wahlen der Höhepunkt.

Zu den Obmännern in den einzelnen Ortsgruppen wurden gewählt:
OG Ratzenberg – Hannes Gruber
OG Gumprechtsberg – Leopold Huber
OG Holzing und Petzenkirchen – Christian Rauner
OG Landfriedstetten – Josef Doppler 
In sein Amt als Gemeindebauernbundobmann wurde Karl Haslauer wiedergewählt. u

Karl Haslauer, Gemeindebauernratsobmann

Von links: Christian Rauner, Karl Haslauer, Eva Aigner, ÖKR Erwin Refenner, LAbg. Silke Dammerer, 
Kammersekreträr Johannes Fitzthum

Von links: Franz Refenner, Engelbert Biber, Johannes Fitzthum, Johann Gruber, Johann Kerndler, 
Josef Doppler, Christian Rauner, Andrea Fitzthum, Karl Haslauer, Christian Fasching, 
LAbg. Silke Dammerer, Leopold Huber, Johannes Wagner
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Bauernbund neu aufgestellt

NÖ Bauernbund

Von links: Alexandra Koll, Bgm. Walter 
Wieseneder, Tanja Wessely

Das Leitbild für die Dorferneuerung der 
Gemeinde Bergland wurde aufgrund 
von Vorgaben und Aufnahmeprozedere 
und Verfahrensschritten der „Durch-
führungsbestimmungen der Dorf- und 
Stadterneuerung, der Gemeinde 21 und 
der Kleinregionen in Niederösterreich“ 
sowie der „Fachempfehlung zur Stär-
kung von Orts- und Stadtkernen in Ös-
terreich“ der ÖROK erstellt.

Verschiede Ziele sind im Leitbild ent-
halten, die in den nächsten 5-10 Jah-

ren geplant werden und eventuell auch 
ausgeführt werden.
Die Dorferneuerung umfasst wirtschaftli-
che, kulturelle und ökologische Aspekte, 
hat ihren Schwerpunkt in der örtlichen 
und kommunalen Daseinsvorsorge und 
ist bestrebt, die Bereitschaft der Bewoh-
nerinnen und Bewohner wachzurufen, mit 
ihren eigenen Kräften eine Verbesserung 
der Lebensqualität im Ort anzustreben 
und die Eigenverantwortung für den Le-
bensraum zu erhöhen.
Für die zukünftigen Dorferneuerungs-
aktivitäten in Bergland bildet das Leit-
bild, das auf das Kurzkonzept aufbaut, 
die Grundlage. In Zusammenarbeit von 
Gemeinde-VertreterInnen und der Bevöl-
kerung unter Moderation einer Regional-
beraterin der NÖ.Regional.GmbH wurde 
das Leitbild erstellt. 

Leitbildplanung
der Dorferneuerung
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ÖVP-Schnapsen

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Hermann Pöchhacker, Andreas Veigl, 
Tagessieger Anton Scheuchelbauer, gfGR Anna Scheuchelbauer

BERGLAND I 36 spielbegeistere Bergländerinnen und Bergländer 
trafen sich auf Einladung der ÖVP Bergland im Gasthaus Plaika-
wirt zum alljährlichen Preisschnapsen. Als Tagessieger durften 
gfGR Anna  Scheuchelbauer und Bürgermeister Walter Wieseneder 
Anton Scheuchelbauer aus Holzing gratulieren. Auf Platz 2 und 3 
folgten Hermann Pöchhacker aus Oberegging und Andreas Veigl aus 
Edichenthal. Auch die Damen ließen sich nicht unterkriegen, Christa 
Schmutzer aus Landfriedstetten konnte die besten Ergebnisse er-
zielen. Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern.

WhatsApp-Service
Liebe Bergländerinnen und liebe Bergländer!

Zusätzlich zu unseren Info-Points wie Homepage, 
Facebook, Gem2go und unserer Gemeinde Zeitung 
informieren wir Sie mit einem WhatsApp-Service, um 
Sie, liebe Bergländer, noch schneller zu erreichen und 
Ihnen die neuesten News in Bergland zu berichten. 

Sie erhalten Infos über Veranstaltungen
in der Gemeinde/Region, Seminare/Kurse,

News in der Gemeinde und noch vieles mehr, ...

Anmeldung in Schritten
Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer

0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit
Vornamen und Familiennamen diese Nummer an. 

Möchten Sie keine News mehr erhalten,
dann senden Sie ein „Stopp“ an diese Nummer

und Sie werden vom Verteiler entfernt. 

Obmannwechsel bei den Stockschützen

Von links: Ehrenobmann Alois Langmann, Johann Biber, Obmann Manuel 
List, Robert Kaltenhuber, Hermine Zaruba, Franz Lasselsberger,  
Anneliese Bilek, Franz Peham und Bürgermeister Walter Wieseneder

KENDL I Im Zuge der Jahreshauptversammlung der Stockschützen 
Kendl-Bergland wurde Manuel List zum neuen Obmann gewählt. Er 
folgt damit Alois Langmann, der zuvor fünf Jahre als Obmann an der 
Spitze stand, aber auch viele Jahre davor aktiv im Verein mitgear-
beitet hat. Allein im Jahr 2023 fanden neben dem wöchentlichen 
Training 16 Aktivitäten statt – zB. Willi Wieseneder-Gedenkturnier, 
Sautner Spotz-Gedenkturnier, Teilnahmen an auswärtigen Turnieren, 
Seniorenplattlschießen, gemeinsamer Radausflug, Hasenessen – um 
nur einige davon zu nennen. 
In Würdigung seiner Verdienste wurde Alois Langmann vom Ver-
ein der Ehrenobmann verliehen. Auch Franz Lasselsberger konn-
te sich über eine besondere Auszeichnung freuen, ihm wurde die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Bürgermeister Walter Wieseneder 
führte die Neuwahlen durch und gratulierte dem neuen Obmann so-
wie den weiteren Vorstandsmitgliedern und wünschte dem Verein 
weiterhin viel Freude beim Stockschiessen.

Viele Aktivitäten sind geplant:
25. Mai 2024	 W.Wieseneder-Gedenktunier
7. Sept. 2024	 Spotz-Gedenktunier

Der Verein freut sich immer über neue Gesichter – jeden Dienstag 
und Freitag von 17 bis ca. 20 Uhr gemütliches Stockschießen.

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der  
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Jänner 2024

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen  
leben, benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 
Kosten / Förderungen: www.preisrechner.at

• Essen zuhause & Notruftelefon
• Mobile Therapie (Physio, Ergo)
• Betreutes Wohnen
• HausFußpflege**
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld, Demenz, Förderungen ...)
• Soziale Alltagsbegleitung  

inkl. Gedächtnistraining
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Eiserne Hochzeit

Von links: Josef und Anna Koch (sitzend), 
Bezirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser, Bgm. 
Walter Wieseneder (stehend)

DÜRNBACH I Anna und Josef Koch blicken 
auf 65 gemeinsame Ehejahre zurück. Zu 
diesem besonderen Jubiläum der Eiser-
nen Hochzeit gratulierten Bezirkshaupt-
frau Mag. Daniela Obleser und Bürger-
meister Walter Wieseneder ganz herzlich, 
überreichten Blumen und Ehrengaben und 
wünschten noch viele gemeinsame glück-
liche Jahre miteinander.

60. Geburtstag

Von links: Vizebgm. Johann Rauner  
(Bergland), Alois Krahofer, Bgmin Lisbeth 
Kern (Petzenkirchen)

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Zum 60. 
Geburtstag von Alois Krahofer, Schulwart 
in der Volksschule Petzenkirchen, gratu-
lierten namens der Volksschulgemeinde 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern aus Petzen-
kirchen und Vizebürgermeister Johann 
Rauner aus Bergland sehr herzlich. Sie 
wünschten Alois Krahofer alles Gute und 
vor allem aber viel Gesundheit.
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Bergland tanzte unterschiedlichste Stilrichtungen

BERGLAND I In den vergangenen Wintermonaten fanden Tanzabende unter der Leitung von 
Florian Schedelmayer im Dorfhaus Landfriedstetten statt. Getanzt wurde in unterschiedlichs-
ten Stilrichtungen. Die Dancing Stars aus Bergland gehen in die wohlverdiente Sommerpause. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Florian für die Abhaltung der Tanzabende und freuen uns 
auf eine Fortsetzung im Herbst.

Von links: Katharina und Theresa Müllner, Laura und 
Niklaus Langeder, Helena, Julius, Johannes und  
Andrea Fitzthum; stehend: Fabian Wurm, Johann 
Biber, Rene Scheuchelbauer, Alexander Babinger

BERGLAND I Gleich 57 Schi begeister-
te Bergländerinnen und Bergländer, 
darunter 11 Jugendliche und 10 Kinder, 
machten sich am 13. Jänner auf nach 
Hinterstoder. Bei strahlend blauem 
Himmel und winterlichen Tempera-
turen genossen die Teilnehmer einen 
traumhaften Schitag mit genialer 
Bergkulisse und in gemeinschaftlicher 
Atmosphäre. Auch beim Apres Ski be-
wiesen die Bergländer Kondition und 
ließen den unfallfreien Schitag mit 
schwingenden Hüften und einem küh-
len Blonden im Glas ausklingen. Schon 
jetzt gilt die Einladung zum 10. Jubilä-
ums Schitag 2025 im nächsten Jahr!      

Johannes Refenner
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Großartige Stimmung beim 9. Bergland-Schitag

Weihnachtsgeschenk für die Bewohner von CARDO GmbH
BERGLAND I Am 22. De-
zember 2023 überreich- 
te der Vorstand der Dorf-
gemeinschaft Landfried-
stetten-Bergland den Be- 
wohnern der CARDO GmbH 
in Landfriedstetten ein 
kleines Weihnachtsge- 
schenk als Dankeschön 
für das gute Zusammen-
leben im Dorf.

Von links, hinten: Martin Kaltenhuber, Rene Scheuchelbauer,  
Gottfried Kaltenbrunner mit den Bewohnern der CARDO 



18 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Der neue Vorstand, von links: August Loibl, Raphael Weichinger, Markus Prickler, 
Claudia Luger, Marlene Schaff und Thomas Straßer

Generalversammlung der Volkstanzgruppe

BERGLAND-PETZENKIRCHEN-YBBS I Am 9. März 2024 fand die alljährliche Volkstanz-Gene-
ralversammlung zum ersten Mal in der Berglandhalle statt. Wir durften auf das vergangene 
Volkstanzjahr zurückblicken und einen neuen Vorstand wählen. Ein großes Dankeschön gehört 
der ehemaligen Leitung Claudia Luger und Paul Weichinger. Claudia Luger wurde in ihrem Amt 
bestätigt und erneut als Leiterin gewählt. An ihrer Seite Markus Prickler als neuer Obmann. 
Unterstützung bekommt die neue Leitung durch ihre Stellvertreter Raphael Weichinger und 
Marlene Schaff. Wir wünschen dem neuen Vorstand und der ganzen Volkstanzgruppe ein er-
folgreiches Volkstanzjahr.

Volkstanzgruppe
Claudia Luger

Dr. Jakob Rosenthaler gab Antworten 
auf viele Fragen von Kindernotfällen

Kinder-Notfallkurs

BERGLAND I Was sind die häufigsten Baby- 
und Kindernotfälle und wie reagiert man 
im Ernstfall? Antworten auf diese Fragen 
gab es am 25. Jänner 2024 im Dorfhaus in 
Landfriedstetten. Ein großes Dankeschön 
an Dr. Jakob Rosenthaler, er informierte 
die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher ausgiebig über dieses Thema. 
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Besuch der Senioren im Museum „Erlauf erinnert“

Unsere Senioren bei einem interessanten Vortrag in unserer Nachbargemeinde 
im Museum „Erlauf erinnert“

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Mit einem besonderen Vortrag über das Kriegsende Anfang 
Mai 1945 und welche Rolle unsere Nachbargemeinde Erlauf dabei spielte, konnte uns Frau 
Kellermann bei unserem Besuch am 22. Februar ausgezeichnet erklären. Viele anwesende 
Mitglieder erinnerten sich noch an einzelne Begebenheiten und im Museum sind viele Do-
kumente, Fotos und der erste Entwurf des Denkmals ausgestellt. Unser Abschluss war im 
Dorfhaus Wohlfahrtsbrunn mit einer Jause und einem gemütlichen Umtrunk.
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Jeden 2. Dienstag im Monat, 
13 Uhr, Gemeinde Bergland,

1. Stock, hinteres Musikzimmer

9. April, 14. Mai, 11. Juni, 9. Juli
10. September, 8. Oktober

12. November, 10. Dezember 2024

Mutterberatungsteam : OA Dr. Sonja Draxler

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Seniorenausflug
der Gemeinde

Mittwoch, 3. Juli 2024

Brauerei Zwettl – Großglobnitz
Heuriger Hauer

Nähere Infos fo lgen!
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Bäuerinnen

Jährlicher Fixpunkt im Bäuerinnenkalender ist der Bäuerinnentag. 

Am 23. Jänner fand dieser im Babenbergerhof in Ybbs statt. Gebietsbäuerin Andrea Fitzt-
hum freute sich über rund 40 Bäuerinnen, die sich zuerst zu einer heiligen Messe in der 

Pfarrkirche trafen mit anschließendem gemeinsamem Frühstück im Babenbergerhof. Das 
Programm reichte von einem sehr informativen und aufrüttelnden Vortrag von Claudia Zinner 
über „Das Potential der Landwirtschaft“ bis zu einem lustigen Kabarett von Mario Sacher. Ein 
gemütlicher Vormittag für uns Bäuerinnen.

Andrea Fitzthum, Gebietsbäuerin

Lustiges und Informatives für die Bäuerinnen
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Wir alle sind aktive Frauen im ländlichen Raum, wir arbeiten und bewegen uns
in und mit der Natur, wir arbeiten mit den Kindern und mit den Älteren,

wir lieben unsere Region, wir kommen gerne zusammen. 

Im Jahr 2023/2024 besuchten wir unglaubliche 240 Kinder in den Schulen und brachten den 
Kindern die Landwirtschaft näher. Ein Wildkochkurs war ein weiteres Highlight, wo wir neue 

Anregungen bekamen das heimische Wild zu verkochen. Ein Ausflug für uns „Mädls“ ist auch 
jedes Jahr dabei. Zahlreiche Vorträge über Familie, Altenbetreuung und das eigene Wohlbe-
finden veranstalten wir ebenfalls. Wir freuen uns wenn wir neue Mitglieder bei uns begrüßen 
dürfen – wir freuen uns auf Dich! 

Andrea Fitzthum, Gebietsbäuerin

Unsere Bäuerinnen im Gebiet Ybbs

240 Kindern wurde die Landwirtschaft näher gebracht                Ein Wildkochkurs
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Bäuerinnentag

Pfarre Petzenkirchen

Ostermontag, 1. April 2024
15.00 Uhr Emmauswanderung 

nach Krottenthal

Sonntag, 28. April 2024
09.00 Uhr Hl. Messe

Maibaumfest mit Bewirtung,
Pfarrcafe und Tombola

am Kirchenplatz

Dienstag, 14. Mai 2024
Wallfahrt 

nach Maria Steinbründl

Dreifaltigkeitssonntag,
26. Mai 2024

07.30 Uhr Hl. Messe
09.30 Uhr Hl. Erstkommunion

Samstag, 1. Juni 2024
10.00 Uhr Firmung

mit Dir. Martin Leitner
aus Heiligenkreuz

  Die Homepage der Pfarre wurde durch 
Florian Schedelmayer aktualisiert

und ist zu finden unter 
https://petzenkirchen.dsp.at.

IN-REGION-TAXI
BERGLAND I Dieses Service sichert allen 
Menschen in der Region Mobilität zum 
günstigen Preis als Ergänzung zum öffent-
lichen Verkehr.



20 Gemeinde Bergland

G E S U N D E  G E M E I N D E G E S U N D E  G E M E I N D E

                 GESUNDES BERGLAND

Tolles Angebot in der Gemeinde Bergland
Fit in Bergland - gemeinsam sind wir stark!

Von 1. Juli bis 30. September sucht das Sportland NÖ wieder die aktivste Gemeinde Niederösterreichs. 

BERGLAND I Als Ansporn zur Bewegung 
gibt es heuer ein zusätzliches Angebot, 
organisiert von unserer Gemeinderätin 
Anja Handl: Von Juli bis Ende September 
habt Ihr die Möglichkeit einmal pro Woche 
eine gemeinsame Bewegungseinheit an 
einem tollen Platz in unserer Gemeinde 
zu absolvieren – genauere Infos folgen. 
Außerdem hast du die Möglichkeit eine BIA 
Messung zum Sonderpreis vor dem Chal-
lenge Zeitraum als auch danach zur Fortschrittskontrolle durch-
führen zulassen. Bei Interesse kann auch gerne selbstständig eine 
Ernährungseinheit bei Sabine Zeller gebucht werden. 

BIA Messung - WAS ist das?
Die Bioelektrische Impedanz Analyse (BIA) gibt Auskunft über den 
allgemeinen Ernährungs- und/oder Gesundheitszustand. Die BIA-
Messung ist eine wissenschaftlich anerkannte, völlig schmerzfreie 
und präzise Methode zur Messung der persönlichen Körperzusam-
mensetzung, aus: Muskelmasse – Fettmasse – Körperwasser. Mit-
tels Elektroden, die im Liegen an Händen und Füssen angebracht 
werden, wird der Körperwiderstand gemessen. Der zur Messung 
notwendige Strom, der durch den Körper fließt, ist so gering, dass 
er nicht spürbar ist.

WICHTIG: 
Personen mit Herzschrittmacher 
und Schwangere sind von der Messung ausgeschlossen!

Deine Vorteile:
•	Gewicht ist nicht gleich Gewicht. Mit Hilfe einer BIA-Messung 
	 kann, im Gegensatz zur Waage, unterschieden werden, 
	 wie sich das Körpergewicht zusammensetzt.
•	Genaue Auskunft über den Wasserhaushalt
•	Auskunft über den Gesundheitszustand der Zellen
•	Erfolgskontrolle. Optimale Erfolgskontrolle deines 
	 individuellen Zieles, wie Muskelaufbau und/oder Fettabbau.

Die Messungen werden Mitte Juni stattfinden, 
wir bitten dafür um Anmeldung bei Anja Handl 0 664 64 63 461.

BIA – Messung zum absoluten Sonderpreis!!!
1. Messung 40,– Euro
2. Messung 30,– Euro, jede weitere Messung 30,– Euro

1 mal pro Woche gemeinsame Kraft-/Bewegungseinheit.

Gemeinde Challange: Aufzeichnung der Bewegungsminuten 
für Deine Gesundheit bzw. für das Ranking der NÖ Challenge.

Großer Erfolg für „Familie in Bewegung“
BERGLAND I Auch heuer gab es in den Wintermonaten wieder 
das wöchentliche Angebot „Familie in Bewegung“ im Turnsaal 
der Volksschule Petzenkirchen. Da die Nachfrage in diesem 
Jahr so groß war und die Warteliste immer länger und länger 
wurde, ließ es das Sportlerherz von Gemeinderätin Anja Handl 
nicht zu tatenlos zu zusehen und sie animierte zwei weitere 
Mütter um zu helfen. Einen großen Dank an dieser Stelle an 
alle Helfer für ihre kreativen Bewegungsparcours und ihre 
tollen Ideen: Verena Hameseder, Karin Vujic, Katrin Gruber 
und Kerstin Biber. 
Durch ihre Hilfe konnten wir im Oktober mit zwei Turngruppen 
starten. Es wurde gesprungen, getanzt, gekraxelt und es ging 
hoch hinaus, über wackelige Wege, durch Höhlen und steil hi-
nunter. Unsere jüngsten Sportskanonen hatten viel Spaß bei 

der Bewegung mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern, Onkeln, Tanten und 
Freunden. Ein Dankeschön an Groß und Klein – die Vorfreude auf Oktober ist 
groß, wenn es wieder heißt „Familie in Bewegung“.

GR Anja Handl
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                 Lebenswertes Bergland

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Nachweis für die Auffrischung (8 Stunden)
im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Grundlagen der Ersten Hilfe, Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Leben retten (stabile Seitenlage, Wiederbelebung), Verletzungen.

Mi. 17. April & Mi. 24. April 2024
2 Nachmittage I jeweils 14 - 18 Uhr

Rotes Kreuz Ybbs I Lehrsaal 
Ybbsflußstraße 1 I 3370 Ybbs an der Donau

Kosten: 60,– Euro
Anmeldung: Rotes Kreuz Ybbs 

elke.leonhartsberger@n.roteskreuz.at

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Erste-Hilfe-Auffrischung

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Hatha-Yoga

Begleite mich auf meinem Weg
von der Yogatrainerin zur zertifizierten Yogalehrerin 

mit Entspannung, Atemübungen und Asanas.

11., 18., 25. April & 2., 16., 23. Mai 2024
jeweils 19 Uhr

Gemeinde Bergland I Sitzungssaal im Obergeschoß 
3254 Bergland I Bergland 1

Kosten: 60,– Euro
Anmeldung: Cornelia Großmann 

0 676 / 420 87 00 I corneliagrossmann3009@gmail.com

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Yoga

Bergland ist in „Erste Hilfe“ fit

BERGLAND I 17 Teilnehmer, darunter vier Gemeindebedienstete nah-
men an zwei Nachmittagen am Erste-Hilfe-Auffrischungskurs beim 
Roten Kreuz in Ybbs teil. Elke Leonhartsberger vermittelte viele In-
fos und Handgriffe um in Notfällen Erste-Hilfe leisten zu können. Sei 
es die Versorgung von Wunden, die Wiederbelebung, Mund-zu-Mund 
Beatmung, Defibrillation und die stabile Seitenlage. Viele Situatio-
nen wurden nachgestellt, um für alle Fälle gerüstet zu sein.

Standorte für Defibrillatoren
•	 Gemeindeamt Bergland 
	 Bergland 1, 3254 Bergland
•	 Carport  
	 Johann und Ludmila Winkler 
	 Kolm 9, 3254 Bergland

•	 Dorfhaus Dürnbach 
	 Dürnbach, 3254 Bergland
•	 ÖAMTC Autobahnstation  
	 Richtung Wien,  
	 Oberegging 54, 3254 Bergland

Arbeitskreistreffen
Montag, 22. April 2024 I 19 Uhr I Gemeindeamt Bergland

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Erkundet mit uns die schönsten Wege
in der Gemeinde Bergland.

Jeden Dienstag, ab 2. April 2024
jeweils 18 Uhr

Start: Familie Handl 
3254 Bergland I Krottenthal

Infos: Cornelia Handl I 0 676 / 401 44 74

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Walking

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D
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Adventeinstimmung
Am 29. November 2023 durften sich alle Kindergartenkinder über 
eine ganz besondere Adventeinstimmung im Kindergarten Bergland 
freuen, zu welcher auch alle Eltern herzlich eingeladen wurden. Im 
Vordergrund dieser Einstimmung stand die gemeinsame Zeit, die 
sich die Kinder bewusst mit einer Begleitperson nehmen durften. 
So konnten sie beispielsweise im Zuge einer besinnlichen Massa-
gegeschichte die Ruhe genießen, der Weihnachtsgeschichte mit 
Hilfe eines Schattentheaters lauschen, sich von einem stimmigen 
Tanzlied überraschen lassen oder eine Adventkerze gestalten. Beim 
gemeinsamen Mandala legen durften sie ihrer Phantasie freien 
Lauf lassen und das Endergebnis konnte sich durchaus sehen las-
sen. Dazwischen stand allen auch ein süßes Buffet zur Verfügung, 
wofür sich die Eltern der Kindergartenkinder mit zahlreichen Köst-
lichkeiten beteiligt haben. Der Kindergarten Bergland bedankt sich 
herzlich für das Engagement und die gute Zusammenarbeit bei den 
Eltern. Weiters möchte die Kindergartendirektorin, Manuela Harrau-
er, nicht nur ein Lob an das gesamte Team aussprechen, welches 
wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen hat, son-
dern auch an die Firma Lichtlounge, die auch heuer wieder mit dem 
wunderschön beleuchteten XXL-Adventkranz und dem Krippenbild 
ein stimmungsvolles Ambiente in der Vorweihnachtszeit vor dem 
Kindergarten Bergland geschaffen hat. Vielen Dank für das Spon-
soring! Die Kinderaugen konnten so im wahrsten Sinne des Wortes 
zum Leuchten gebracht werden. 

											                                            Kindergarten Bergland

Besuch der Bücherei Wieselburg
Am 17. und 18. Jänner 2024 stattete uns die Bücherei Wieselburg in 
Anlehnung an das heurige pädagogische Thema einen Besuch im 
Kindergarten ab. Dadurch konnte zusätzlich auf spielerische Art und 
Weise das Interesse der Kinder für Bücher geweckt werden. Eine 
„Bücherkiste“, die von der Bücherei Wieselburg dem Kindergarten 
einen Monat lang bereitgestellt wurde, fand ebenfalls großen An-
klang bei den Kindern.
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											                                            Kindergarten Bergland
Besuch der Vorschulkinder im Gemeindeamt
Wo hat der Bürgermeister seinen Arbeitsplatz? Was zählt alles zu 
den Aufgabenbereichen der Gemeindebediensteten? Und wie kann 
man sich eine Gemeinderatssitzung eigentlich vorstellen? Antwor-
ten auf diese Fragen konnten die Schulanfänger vom Kindergarten 
Bergland am 31. Jänner 2024 vom Bürgermeister und seinem Team 
höchstpersönlich beantwortet bekommen. An diesem Tag wurde 
u.a. nicht nur das Gemeindeamt gemeinsam erkundet, sondern auch 
das Bauhofgebäude unter die Lupe genommen. Das gesamte Kin-
dergartenteam und die Vorschulkinder bedanken sich ganz herzlich 
beim Bürgermeister samt Team für diesen ganz besonderen Tag, 
der den jüngsten Gemeindebürgern mit Sicherheit lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Bunter Faschingsdienstag
Kasperltheater, Zaubershow, Faschingsdisco, leckere Krapfen und 
noch viel mehr standen allen Kindergartenkindern am Faschings-
dienstag zur Verfügung. Diese Impulse wurden gruppenübergrei-
fend angeboten. Viel zu schnell verging dieser Tag, der vor allem 
eines bereitete- ganz viel Spaß.

Ökologische Bildung im Kindergarten
Für den späteren verantwortungsvollen Umgang mit der Umwelt und 
seinen Ressourcen ist die ökologische Bildung bereits im Kinder-
garten sehr wichtig. In diesem Zusammenhang wird beispielsweise 
großer Wert auf die richtige Mülltrennung gelegt. Mit dem sogenann-
ten „Trennkastl“, welches von der GVU Melk konzipiert und von der 
Gemeinde Bergland gesponsert wurde, kann die Mülltrennung auch 
im Kindergartenalltag gelebt werden. Vielen herzlichen Dank dafür!

Bücherausstellung
Die Sprachentwicklung ist die Grundlage für viele weitere Ent-
wicklungsbereiche. Daher ist es wichtig, die Kinder bereits ab dem 
ersten Lebensjahr in diesem wichtigen Prozess zu begleiten und 
zu fördern. Im Zuge eines Elternabends wurde den Eltern u.a. die 
Wichtigkeit von Bilderbüchern für die Sprachförderung vermittelt. 
Neben einer Bilderbuchpräsentation wurde beim Elternabend auch 
eine Bücherausstellung in Kooperation mit der Buchhandlung „eliis“ 
aus Mank angeboten, die sowohl bei den Kleinen als auch bei den 
Großen viel Interesse weckte. 

Das gesamte Kindergartenteam Bergland 
wünscht allen ein frohes Osterfest!

Kindergarten  
Manuela Harrauer
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland
BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wir freuen uns Ihnen wieder von eini- 
gen lehrreichen Projekten aus der Schule berichten zu können.

Weihnachtskekse backen
Vor Weihnachten durften die Schülerinnen und Schüler der 2. Klas-
sen in die Welt der Zuckerbäckerei eintauchen. Mit viel Geschick und 
Freude wurden im Haubiversum Weihnachtskekse geknetet, ausge-
rollt und ausgestochen. Nach dem Backen stand eine Führung durch 
die Haubiversum Brot- und Erlebniswelt auf dem Programm. Es war 
ein toller Vormittag.

Eislaufen
Am 30. Jänner fuhren die Kinder der 2., 3. und 4. Klassen mit dem Bus 
nach Amstetten in die Eislaufhalle. Bei viel Freude und Abwechslung 
verging der Vormittag wie im Flug. Ein herzliches Dankeschön an die 
Schulgemeinde für die Unterstützung bei den Buskosten.

Verkauf von Fastenbrezen
Am Mittwoch, den 21. Februar, haben die Kinder der 4. Schulstufe der 
VS Petzenkirchen Fastenbrezen für den guten Zweck an ihre Mit-
schüler verkauft. Der großartige Erlös von € 630,40 wurde von der 
Volksbank auf € 700,00 aufgestockt. Wir widmen dieses Geld einem 
Projekt in Mexiko. Wie jedes Jahr spendete uns die Firma Hauben-
berger die Fastenbrezen. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Tiergestützte Pädagogik
Unser Therapiebegleithund Sam besuchte die Kinder der 2b. Dabei 
wurden mit den Schülerinnen und Schülern einige Regeln des rich-
tigen Umgangs mit fremden Hunden und Wissenswertes über die 
„Sprache der Hunde“ erarbeitet. Dadurch sollen Gefahrensituationen 
im Alltag vermieden werden. Durch die „Tiergestützte Pädagogik“ 
werden sowohl das soziale Gefüge in der Klasse als auch die sozia-
len Kompetenzen der Kinder gefördert. 

Fasching
Am Faschingdienstag durften die Kinder verkleidet in die Schule 
kommen. Nach der Pause gab es ein tolles und vielfältiges Angebot 
für die Schülerinnen und Schüler, bei dem sie an vielen Stationen 
lustige Aufgaben lösen konnten. Die Kinder freuten sich besonders 
über die gespendeten Krapfen der Firma Haubenberger. Danke!

Verpflegung bei KEL-Gesprächen
Auch in diesem Schuljahr übernahmen unsere Klassenelternver-
treterinnen und Stellvertreterinnen die Verpflegung bei den KEL-
Gesprächen. Mit dem Erlös kauften sie für jede Klasse Lego als Pau-
senbeschäftigung für die Kinder. Wir bedanken uns herzlich dafür!

Zukunftsakademie Mostviertel
Beim Projekt „Tools for Talents“ der Zukunftsakademie Mostviertel 
konnten die Kinder ihre Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich der 
Technik erweitern. In altersgerechten Workshops wurde mit kleinen 
Robotern gearbeitet und dadurch das Interesse an technischen 
Themen gefördert.
Das Team der Volksschule und alle Schulkinder bedanken sich bei 
den Gemeinden und den Eltern für die gute Zusammenarbeit! 

Volksschule  
Karin Simoner, MEd
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Auch am 23. und 24. Dezember waren die Einsatzkräfte von Petzen-
kirchen und Bergland gefordert und beseitigten umgestürzte Bäu-
me, befreiten Keller von eingedrungenem Wasser und versorgten 
die Bevölkerung mit Sandsäcken. Somit waren auch bis zum Heili-
gen Abend sieben Einsätze abgearbeitet worden bis alle nach Hause 
konnten, um das Frohe Fest zu feiern. 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung rückte die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland 
zu insgesamt 29 Einsätzen aus. Ein Großbrand in Wieselburg und 
zahlreiche Technische Einsätze, vor allem an schneereichen Tagen, 
forderten die Feuerwehrkameraden*innen aus Petzenkirchen und 
Bergland. 

Einsatzmarathon im Dezember
Am Samstag, dem 2. Dezember stand nach wochenlanger Vorbe-
reitung die Abnahme zur Ausbildungsprüfung „Technischer Ein-
satz“ am Programm. Noch bevor die Abzeichen übergeben werden 
konnten, wurden die Kameraden:innen um 12 Uhr zum ersten Ein-
satz alarmiert - PKW-Bergung auf der ehemaligen B25 nach einem 
Verkehrsunfall. Aufgrund der Schneefälle kam es zu vier weiteren 
technischen Einsätzen binnen weniger Stunden. Doch am 5. Dezem-
ber heulten auch bei vielen umliegenden Feuerwehren die Sirenen 
– Alarmstufe 4 „Brand eines Bauernhofes in Wieselburg-Land“. Der 
Bauernhausbrand beschäftigte bis zum späten Nachmittag zahl-
reiche Florianis von neun Feuerwehren aus dem Bezirk Melk und 
Scheibbs. Die Kameraden:innen der Feuerwehr Petzenkirchen-
Bergland unterstützen mit Atemschutztrupps, Durchführung des 
Atemschutzsammelplatzes sowie der Brandbekämpfung.

Start in die Ausbildungssaison 2024
Im Jahr 2024 werden einige Ausbildungsschwerpunkte gesetzt. Neben 
den klassischen Gruppen/Zugsübungen fanden am 19. Februar eine 
Atemschutzschulung und am 4. März eine Erste Hilfe Schulung statt. 

     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Dabei wurden neu angekaufte Geräte wie dem mobilen Rauchver-
schluss, oder dem Spineboard erstmalig in einem Hands-On ge-
schult und beübt. Gratulation an sechs Mitglieder die den Lehrgang 
zum Atemschutzgeräteträger erfolgreich absolviert haben. 

Jahressammlung 2023/24
Die alljährliche Jahressammlung wurde Ende 2023 wieder in tradi-
tioneller Weise mit Hausbesuchen durchgeführt. Mit dabei die Feu-
erwehr-Jahreszeitung mit Berichten über vergangene Ereignisse 
im Feuerwehrjahr 2023. Die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-
Bergland bedankt sich für die zahlreichen Spenden und großarti-
ge Unterstützung. Mit diesem Beitrag werden Bekleidung für neue 
Mitglieder, neue Gerätschaft und vieles mehr finanziert. Danke!

Freiwillige Feuerwehr
VM Matthias Schmutzer
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28. BSB-Personalservice Hallenmasters
Am Samstag, 6. Jänner 2024, ging nach dreijähriger Pause das 28. 
BSB-Personalservice Hallenmasters vor einer tollen Zuschauerku-
lisse im Ybbser Freizeitzentrum über die Bühne. 10 Mannschaften 
aus der Region kämpften am Parkett um den begehrten Hallentitel. 
Mit einem 4:1 Sieg im Finale gegen den SV Gottsdorf, krönte sich der 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs zum Hallenmaster 2024. Wir gratulieren! 
Der SV Volksbank Haubis Petzenkirchen Bergland belegte den gu-
ten 4. Platz. Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern, den 
Mannschaften, Sponsoren und allen freiwilligen Helfern, und freuen 
uns auf ein Wiedersehen beim 29. BSB Personalservice Hallenmas-
ters am 6. Jänner 2025.

Ergebnisse 28. BSB-Personalservice Hallenmasters
	 1.	ASK Bau Pöchhacker Ybbs
	2.	  SV GMP
	3.	SV Blindenmarkt
	4.	SV Volksbank Haubis Petzenkirchen Bergland
	5.	ÖTSU Steinakirchen
	6.	ASK Metran Kematen
	 7.	SV Krummnussbaum
	8.	SV Erlauf
	9.	SV Cemix Pöchlarn-Golling
	10.	Sportverein Neumarkt

Sportverein Volksbank Haubis
Jürgen Strohmar

  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Präsidentin Anna Scheuchelbauer, Obmann Stv. Alexander Sattelberger und Obmann Jürgen Strohmar mit Turniersponsor Oskar Reichenpfader 
(BSB Personalservice) und der Siegermannschaft des ASK Ybbs. 
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Auch wenn sich unser Tennisplatz ak-
tuell noch im Winterschlaf befindet, sind die Tennisspieler aktiv.

Wintersaison und Padeltennis
In den umliegenden Tennishallen in Ybbs und Wieselburg wird fleißig 
für die kommende Sommersaison trainiert. Die Tennisplätze sollen 
aber bereits Ende März hergerichtet werden, damit ab Mitte April die 
ersten Ballwechsel zu Hause stattfinden können.
Parallel dazu greift die Begeisterung für die neue Trendsportart Padel-
tennis, eine Mischung aus Squash und Tennis, in der Sektion Tennis um 
sich. Da Padeltennis auch bei niedrigeren Temperaturen gespielt wer-
den kann, ist es die ideale Sportart, um auch im Winter den Schläger 
an der frischen Luft schwingen zu können. Um den Vereinsmitgliedern 
die Möglichkeit zu bieten, die neue Sportart zu testen, wurde am 8. 
März ein Schnuppertag mit anschließendem Turnier beim Tennisclub 
Melk veranstaltet. Mit 25 angemeldeten Spielern wurde das Angebot 
zahlreich angenommen und stieß auf reges Interesse. An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich bei Helmut Bauer für das Sponsoring der 
Platzmiete bedanken. Für weitere Padeltennismatches müssen inter-
essierte Spieler jedoch auf die Padelplätze der umliegenden Gemein-
den Wieselburg, Ybbs, Melk oder Leonhofen ausweichen.

Meisterschaftsvorbereitung und Saisonausblick
Die eigentliche Saisonvorbereitung wird traditionell nicht zu Hause, 
sondern in Rabac (Kroatien) abgehalten, wo von 27. April bis 1. Mai 
2024 das jährliche Tenniscamp stattfindet. Rund 30 Mitglieder unserer 
Sektion werden diese Gelegenheit nützen, um sich in Gruppen- und In-
tensivtrainingseinheiten auf die Meisterschaftssaison vorzubereiten.
Wie jedes Jahr werden im Mai die Meisterschaften in der Kreisliga 
West beginnen, wo unsere Meisterschaftsspieler:innen wieder um 
Games, Sätze und Matchgewinne kämpfen werden. Wir wünschen uns 
ein gutes Abschneiden der einzelnen Mannschaften in den jeweiligen 
Klassen. Die internen Vereinsmeisterschaften werden wie üblich in 
den Sommermonaten Juli und August abgehalten. Unser Verein ermit-
telt dann wieder in den jeweiligen Herren-, Damen- und Jugendbewer-
ben die besten Tennisspieler der Sektion. 

Neubau Tennisplatz
Ein Thema, das die Sektion Tennis mittlerweile ganzjährig intensiv 
beschäftigt, ist die Errichtung einer neuen Tennisanlage. Dies ist 
notwendig, da der Pachtvertrag für den derzeitigen Standort unseres 
Tennisplatzes mit Ende des Jahres 2027 auslaufen wird. Zudem ist die 
bestehende Infrastruktur mittlerweile in die Jahre gekommen.  Auch 
unabhängig vom Ende des Pachtvertrags stößt die Sektion Tennis je-
doch längst an ihre Kapazitätsgrenzen. Bei insgesamt 163 Mitgliedern 
(Stand 2023) aus Bergland (Erwachsene: 42, Kinder: 32, Studenten: 5 
Jugendliche: 5), Petzenkirchen (Erwachsene: 33, Kinder: 11 , Studen-
ten: 4 , Jugendliche: 1) und weiteren Mitgliedern aus umliegenden Ge-
meinden sind die Tennisplätze stets ausgelastet.

Mitgliederstatistik 
der Sektion Tennis Saison 2023
Mit wöchentlich stattfindenden Kinder-, Meis-
terschaftsspieler- und Hobbyspielertrainings 
sind die zwei Tennisplätze an vielen Wochen-
tagen reserviert. Dazu kommen ganztätige 
Meisterschaftspartien an den Wochenenden 
im Mai und Juni und die unterschiedlichen 
Bewerbe der internen Vereinsmeisterschaf-
ten (Herren A & B, Damen, Jugend, Doppel und Mixed Doppel) im Juli 
und August. Die Möglichkeiten zum freien Spiel sind dadurch bei le-
diglich zwei Tennisplätzen stark eingeschränkt, was vereinzelt bereits 
zum Ausweichen auf umliegende Tennisvereine führt. Dies unter-
streicht die Notwendigkeit eines dritten Tennisplatzes, weswegen wir 
stark auf einen baldigen Baubeginn hoffen. 
Trotz der hohen Auslastung freuen wir uns über stetigen Zuwachs und 
heißen auch in der kommenden Saison neue Tennisspieler herzlich in 
unserer Sektion willkommen. Besuchen Sie bei Interesse gerne unse-
re Homepage http://tennis-petzenkirchen-bergland.at/. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison und ein baldiges Wiederse-
hen am Tennisplatz!

Tennis
Stefanie Riegler

25 Vereinsmitglieder waren beim Padeltennis-Schnuppertag beim Tennisclub Melk mit dabei – vielen Dank an Helmut Bauer für das Sponsoring.

         Sektion Tennis
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Blutspendeaktion
Das neue Jahr startete für die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-
Bergland mit der traditionellen Blutspendeaktion, die nicht nur 
einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung leistete, son-
dern auch zeigt, dass der Musikverein nicht nur musikalisch, son-
dern auch sozial engagiert ist.

Jahreshauptversammlung
Nach dem erfolgreichen Start folgte die Jahreshauptversamm-
lung, auf der wichtige Entscheidungen getroffen und Pläne für 
das kommende Jahr besprochen wurden. Die Mitglieder hatten 
die Gelegenheit, ihre Ideen und Anliegen vorzubringen, was zu 
einer konstruktiven Diskussion führte und die Basis für die kom-
menden Aktivitäten legte.

Faschingssitzung
Ein besonderes Highlight war unsere Teilnahme an der Faschings-
sitzung des Fremdenverkehrsvereins. Neben musikalischen Dar-
bietungen begeisterten wir das Publikum mit einem humorvollen 
Sketch, der die Vielseitigkeit und Kreativität unseres Vereins un-
terstrich.

60. Geburtstag Christian Rauner
Inmitten der fröhlichen Veranstaltungen feierten wir auch den 
60. Geburtstag unseres Obmanns Christian Rauner. Mit herzlichen 
Glückwünschen und einem musikalischen Ständchen spielten wir 
auf und wollen nochmals herzlich gratulieren.

Kranzniederlegung des Kameradschaftsbundes

          Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Faschingssitzung

Faschingssitzung 

Faschingssitzung 
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          Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Musikanten-Fußballturnier
Sportlich betätigten wir uns beim Musikanten-Fußballturnier des Musikvereins 
Oberndorf, bei dem unsere junge und engagierte Gruppe mit Erfolg teilnahm. Der 
Teamgeist und die Freude stärkten die Verbindung untereinander.

Musikermesse
Tradition und Gedenken prägte auch unsere Musikermesse, bei der wir unseren ver-
storbenen Musikkollegen und Musikfreunden gedachten. 

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
Ein Zeichen der Verbundenheit setzten wir bei der musikalischen Gestaltung der 
Kranzniederlegung des Kameradschaftsbundes am Kriegerdenkmal. 

60. Geburtstag von Christian Rauner

Musikanten-Fußballturnier

Musikermesse

6. April 2024, 19.00 Uhr: 
Frühlingskonzert in der Pfarrkirche
Wir laden alle herzlich zu unserem bevorstehenden 
Frühlings-Kirchenkonzert ein, das erstmalig in der 
Pfarrkirche Petzenkirchen stattfindet. Wir freuen 
uns darauf, unser musikalisches Können mit der Ge-
meinschaft zu teilen. 

Marktmusikkapelle
Martin Gartner
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Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland

Blutspendeaktion
Am 10. März organisierten wir die Blutspendeaktion.

21. Juni 2024: Sonnwendfeier
21. September 2024: Oktoberfest

Wir wünschen allen einen schönen Frühlingsbeginn!

Fremdenverkehrsverein 
Gabriele Schindelegger

Kindermaskenball
Wie jedes Jahr beginnen unsere Jahresaktivitäten mit dem Kin-
dermaskenball im Turnsaal der Volksschule. Die engagierten Kin-
derfreunde sorgten mit Spiel und Musik wieder für viel Spaß und 
guter Stimmung bei den Kindern. Unser Team des FVV legte sich mit 
köstlichen Kuchen, Kaffee, Würstel und Getränken ins Zeug.

Faschingssitzung
Am Faschingsdienstag veranstalteten wir wieder eine Faschings-
sitzung im Landgasthof Bärenwirt.  Acht Gruppen aus Vereinen der 
beiden Gemeinden zeigten tolle Sketche. Die Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland sorgte für die musikalische Begleitung. Wir 
bedanken uns bei allen Mitwirkenden. Die vielen Besucher konnten 
einen sehr lustigen Faschingsausklang genießen.

Faschingssitzung beim Bärenwirt
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Großartiger Erfolg der Musikschule Wieselburg

1. Preis mit Auszeichnung – von links: „Die drei Magischen“ mit Johan-
nes Schneider, Anna Prammer, Leonie Auer und Lehrerin Maria Dorn

BERGLAND-WIESELBURG I 12 mal 1. Preis , 8 mal mit Auszeichnung 
bzw. Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb – so lau-
tet das großartige Ergebnis der Wettbewerbsteilnahme von Wiesel-
burger Musikschüler:innen am Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 
in St. Pölten. Mit zwei Ensembles fand auch eine erfolgreiche schul-
übergreifende Zusammenarbeit statt (MS Wieselburg, MS Ybbsfeld, 
MS Erlauftal, MS Scheibbs). Herzliche Gratulation an alle beteiligten 
Schüler:innen und Lehrer:innen. 

In der Kammermusik für Blockflöte Altersgruppe B erreichte das 
Ensemble „Die drei Magischen“ - mit Johannes Schneider aus 
Holzing, Leonie Auer und Anna Prammer mit ihrer Lehrerin Maria 
Dorn einen 1. Preis mit Auszeichnung.

In der Blechbläserkammermusik Altersgruppe II erreichte das En-
semble „Young Trumpet Trio“ mit Fridolin Ziegelwanger aus Mit-
terndorf, Jonas Brandhofer und Simon Brandl mit ihrem Lehrer 
Direktor Johannes Dieselberger einen 1. Preis.

1. Preis – von links: „Young Trumpet Trio“ mit Jonas Brandhofer, Fridolin 
Ziegelwanger, Simon Brandl und Direktor Johannes Distelberger

Klavierkonzert der Musikschule Erlauftal

Die Kinder der Musikschule Erlauftal waren mit Begeisterung dabei

ERLAUFTAL I Am 17. Februar 2024 veranstalteten Schülerinnen und 
Schüler von Corinna Pöchhacker in der Musikschule Purgstall ein 
Klavierkonzert. Auch einige Bergländer-Schüler unterstützten die 
Veranstaltung mit ihren Stücken. Herzlichen Dank an Corinna Pöch-
hacker, für das Einstudieren der Stücke mit den Kindern, sie waren 
mit großer Begeisterung dabei.

Englisch & Mathe Entdeckercamp

SummerSummer

campcamp

12. - 14. &
19. - 23.

AUGUST
2024

9:00-12:00

+43/664 4212920
TEAM@RIM.EU.COM

E N G L I S C H  U N D / O D E R  M A T H E M A T H I K
A L L E  L E R N N I V E A U S

A L L E  L E R N B E D Ü R F N I S S E
( 2 .  B I S  1 3 .  S C H U L S T U F E )

E N G L I S C H  &  M A T H E :  E N T D E C K E  D I E
WE L T  D E R  K O M M U N I K A T I O N  U N D

WI S S E N S C H A F T  M I T  U N S E R E N
Z A H L R E I C H E N  

L U S T I G E N  L E R N S P I E L E N

G A S T H A U S  S T .  M A R T I N - K A R L S B A C H
H A U P T S T R A S S E  8 ,  3 3 7 6  S T .  M A R T I N
M A T H E :         1 2 . 0 8 . - 1 4 . 0 8 . 2 0 2 4 :  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0
E N G L I S C H :   1 9 . 0 8 . - 2 3 . 0 8 . 20 2 4 :  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0

T E I L N A H M E G E B Ü H R  M A T H E :         1 0 0  E U R O  
T E I L N A H M E G E B Ü H R  E N G L I S C H :    1 5 0  E U R O
 
L E I T U N G :  T E A M  D E R  R E S E A R C H  A N D  
I N N O V A T I O N  M A N A G E M E N T  G M B H

Bitte online anmelden:Bitte online anmelden:
www.rim.eu.com/camp



Kindergartenbesuch im Gemeindeamt

wünschen der Bürgermeister, 
der Gemeinderat und die Bediensteten der Gemeinde Bergland.

Genießen Sie die Zeit mit Ihrer Familie!

       Ein frohes        Ein frohes OsterfestOsterfest
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